
Schülerliga Süd, Nettingsdorf/Traun, 8.12.2016 
 
Eine überschaubare Zahl von 33 Teilnemern fand sich zum 2. Turnier der Schülerliga Süd 

am Marienfeiertag 8.12.2016 im Pfarrheim Haid ein. Dennoch gab es spannende 

Wettkämpfe mit sehr verdienten Siegern. Turnierleiter Johann Daxinger hatte keinerlei 

Probleme mit den fairen Spielern. Die meisten Teilnehmer stellten die Schachfreunde aus 

Hörsching, welche auch zwei Klassensiege erreichten. 

 

Die Gruppen U8 und U 10 wurden gemeinsam bei separater Wertung gespielt. 

U8 gewann Harald Hyronimus Hersel (SV Kremsmünster) vor Moritz Hauft-Kaisereder 

(Schach Kultur Wels) und Alexander Angerer (SV Hörsching). 

U10 dominierte souverän Nikolaus Hundertpfund aus Hörsching mit 5 Punkten aus 5 

Spielen vor seinem Vereinskollegen Elias Seebacher und Elias Haller aus Neuhofen. 
 

Bei U12 hatten am Ende drei Spieler 4 Punkte, erst die Zweit- bzw. Drittwertung brachte  

Batbold Tsolmonbat (SV Gmunden) vor Hersel Rudolf  (SV Kremsmünster) und Raphael 

Puett (Schach Kultur Wels) den Sieg. 
 

Die Gruppe U15 war von Anfang an vom Zweikampf Sebastian Bauer (Hörsching) und 

Magdalena Mörwald (SK Royal Salzburg) geprägt, welche beide ihre Bedenkzeit voll 

ausnützten und dem entsprechend ihre Wettkämpfe weitgehend fehlerfrei spielten. Der 

direkte Vergleich endete kampfbetont unentschieden, daher musste die Feinwertung 

entscheiden und hier war das Glück bei Sebastian. Dritter wurde Rudolf Hersel vor einem 

gut aufgelegten Jonas Floss aus Wels. 
 

Ein besonderer Dank gebührt Ossi Kalkbrenner, der nicht nur mit drei Steyregger 

Schützlingen anreiste, sondern auch die Gruppen der Kleinen und Allerkleinsten mehr als 

souverän führte! Wie immer wurden die SpielerInnen und das Begleitpersonal von Zeugwirt 

Walter Berger bestens versorgt. 
 

Die Spielgemeinschaft Nettingsdorf/Traun bedankt sich bei allen Teilnehmern und Helfern 

und freut sich auf ein Wiedersehen beim vierten Schülerligaturnier am 22. April 2017  und 

der Ansfeldner Stadtmeisterschaft am 23. April 2017. 
 

Georg Kreischer 


